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Die nächste
Ausgabe des
Städtischen

Anzeigers erscheint
am Samstag,
14. August.

Optimistisch anders - Hanse Sail 2021
30. Hanse Sail wird kleiner, feiner und ganz besonders

„Optimistisch anders“ ist das
Motto der Jubiläumsausgabe des
maritimen Großereignisses. Zur
diesjährigen Hanse Sail erwarten
die Besuchenden abwechslungs-
reiche Areale, die zugleich Viel-
falt und räumlichen Abstand bie-
ten. Die Traditionssegler und das
Mitsegeln rücken in den Fokus.
Über 30 Jahre hat Rostocks ein-
zigartiges Großevent nationale
wie internationale Besucher
angelockt und immer wieder für
Staunen und Begeisterung bei
Jung und Alt gesorgt. Vor allem
die zahlreichen Teilnehmerschif-
fe aus aller Welt haben die
Herzen der Besucherinnen und
Besucher erobert und das beson-
dere maritime Flair und Seefah-
rergefühl in die Hansestadt getra-
gen. In diesem Jahr ist vieles
anders, aber nicht weniger impo-
sant. Zusätzliche Erlebnisberei-
che sorgen für viel Platz und
Sicherheit und bieten den Gästen
mehr Angebote. Die Hanse Sail
bleibt ihren Traditionen treu, aber
setzt die Segel auch neu. Mit
zusätzlichen Attraktionen werden
weitere maritime Anziehungs-
punkte und mehr Raum für
Begegnung geschaffen.
„Die Hanse Sail ist seit 1991 ein
Teil von Rostock. Sie ist unser
internationales Aushängeschild
als Botschafterin für maritime
Lebensart und norddeutsche
Gastfreundschaft“, sagt Oberbür-
germeister Claus Ruhe Madsen.

Schiffstypen zur Hanse Sail Foto: Lutz Zimmermann

„Wir wollen das Konzept in den
kommenden Jahren weiterent-
wickeln und zusätzliche Aspekte
einbinden. Mit dem Stadt- und
Familienfest Folkemøde im IGA
Park bringen wir die Menschen
unserer Stadt und die, die Ent-
scheidungen treffen, näher
zusammen und ermöglichen im
Rahmen einer bunten Veranstal-
tung einen Austausch auf Augen-

höhe. Das Konzept stammt aus
Dänemark und ist dort sehr
beliebt. Ideen und Wünsche der
Rostockerinnen und Rostocker
sind dabei herzlich willkommen.“
Folkemøde findet erstmals in
Rostock im Rahmen der Hanse
Sail statt. Damit soll die skandi-
navische Tradition eines jährlich
wiederkehrenden Stadtfestes als
Begegnungsort etabliert werden.
Auch außerhalb des Hauptevent-
bereichs warten verschiedene
Erlebnisräume darauf entdeckt zu
werden.
Im IGA-Park wartet unter dem
Titel Topdeck am Warnowufer in
Schmarl die maritime Familien-
meile auf Besucher aller Alters-
gruppen. Unter den Angeboten
findet sich mit Sicherheit für alle
etwas. Immer im Mittelpunkt:
Schiffe. Mit dabei sind auch zahl-
reiche Partner, die die Hanse Sail
seit vielen Jahren unterstützen
und besondere Erlebnisse mög-
lich machen. Eine Premiere ist
das Volksfest Folkemøde am
Samstag und Sonntag. Neben
dem Folkemøde tragen viele
Akteure zu einem abwechslungs-

reichen Programm im IGA-Park
bei; so zum Beispiel das Schiff-
fahrtsmuseum mit „Open Ship“
sowie Hochseilklettern, der
Wasserskipark SUPERIA mit
einer Wasserskishow oder der
Likedeeler e.V. mit einem Pro-
gramm für Familien.
Das Lärmtelefon steht auch in
diesem Jahr während des Büh-
nenbetriebs unter 0160 8803155
zur Verfügung. Das Amt für
Umwelt- und Klimaschutz ist
unter 0381 381-7330 erreichbar
(Donnerstag von 9 bis 15 Uhr,
Freitag von 9 bis 15 Uhr).
Die Organisatoren der Hanse Sail
bitten alle Besucher um gegensei-
tige Rücksichtname und ausrei-
chend Verständnis für die Sicher-
heitsmaßnahmen vor Ort.

Wer sich auf der Hanse Sail im-
pfen lassen möchte, kann auch
dies tun. Dafür stehen mobile
Impfteams im Stadthafen, Park-
platz „Am Strande“ und in
Warnemünde im Bahnhofsge-
bäude 6. bis 8. August von 11 bis
19 Uhr bereit. Geimpft wird mit
BioNTech/Pfizer.

Folkemøde
erstmals
in Rostock
Im Rahmen der 30. Hanse Sail
wird auf dem IGA Park-Gelände
ein neues Format starten.
Gemeinsam mit den Bürgerin-
nen und Bürgern Rostocks soll
am 7. und 8. August ein buntes,
offenes und bürgernahes Stadt-
fest der Smile City Rostock
gefeiert werden.
Unter dem Motto „Gemeinsam
glücklich leben - Rostock 2030“
beteiligen sich vielfältigeAkteu-
re und laden alle Besucherinnen
und Besucher ein, ihre Ideen,
Wünsche und Umsetzungen des
Mottos vorzustellen. Vertreterin-
nen und Vertreter aus Politik,
Wissenschaft, kommunalen
Unternehmen, der Vereinsland-
schaft sowie der Kultur- und
Sportszene sollen auf dem
Stadtfest vertreten sein. Dabei
werden die Akteure der Stadt-
gesellschaft sich an der Ufer-
promenade und auf den Flächen
des IGA Parks präsentieren und
mit den Besuchern in einen akti-
ven Austausch zu Themen wie
Demokratie, Gesellschaft, Zu-
kunft, Klima und vieles mehr
kommen.
Zukünftig soll sich die Folke-
møde Rostock zu einem jährlich
wiederkehrenden Politikfestival
entwickeln, ähnlich des Vorbilds
auf der dänischen Insel Born-
holm.

Traditionssegler und das Mitsegeln rücken in den Fokus
Foto: agentur nordlicht (Archiv)
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Öffentliche Bekanntmachung
über die Zulassung der Kreiswahlvorschläge im

Bundestagswahlkreis 14 
für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 

am 26. September 2021 durch den
Kreiswahlausschuss des Bundestagswahlkreises 14

In seiner öffentlichen Sitzung am 30. Juli 2021 entschied
der Kreiswahlausschuss für den Bundestagswahlkreis 14
(Rostock - Landkreis Rostock II) folgende Kreiswahlvor-
schläge für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am
26. September 2021 im Bundestagswahlkreis 14 zuzulas-
sen.

1. Kreiswahlvorschlag der Partei:
Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU

Familienname, Vornamen: Stein, Peter
Beruf oder Stand: Mitglied des Deutschen 

Bundestages
Geburtsjahr: 1968
Geburtsort: Siegen
Anschrift (Hauptwohnung): Mönchhagen

2. Kreiswahlvorschlag der Partei:
Alternative für Deutschland, AfD

Familienname, Vornamen: Pontow, Tobias
Beruf oder Stand: Betriebswirt, Referent
Geburtsjahr: 1987
Geburtsort: Parchim
Anschrift (Hauptwohnung): Parchim

3. Kreiswahlvorschlag der Partei:
DIE LINKE, DIE LINKE

Familienname, Vornamen: Dr. Bartsch, Dietmar
Beruf oder Stand: Mitglied des Bundestages
Geburtsjahr: 1958
Geburtsort: Stralsund
Anschrift (Hauptwohnung): Prerow

4. Kreiswahlvorschlag der Partei:
Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD

Familienname, Vornamen: Zschau, Katrin
Beruf oder Stand: Landesgeschäftsführerin
Geburtsjahr: 1976
Geburtsort: Greifswald
Anschrift (Hauptwohnung): Rostock

5. Kreiswahlvorschlag der Partei:
Freie Demokratische Partei, FDP

Familienname, Vornamen: Reinhold, Hagen
Beruf oder Stand: Maurer- und Betonbau-

meister
Geburtsjahr: 1978
Geburtsort: Wismar
Anschrift (Hauptwohnung): Barth

6. Kreiswahlvorschlag der Partei:
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE

Familienname, Vornamen: Tesche, Andreas
Beruf oder Stand: Regierungsdirektor
Geburtsjahr: 1958
Geburtsort: Braunschweig
Anschrift (Hauptwohnung): Rostock

7. Kreiswahlvorschlag der Partei: PARTEI MENSCH
UMWELT TIERSCHUTZ, Tierschutzpartei

Familienname, Vornamen: Jörn, Seraphine Antonia
Beruf oder Stand: Schülerin
Geburtsjahr: 2001
Geburtsort: Rostock
Anschrift (Hauptwohnung): Rostock

8. Leerfeld

9. Leerfeld

10. Kreiswahlvorschlag der Partei: FREIE WÄHLER
Mecklenburg Vorpommern, FREIE WÄHLER

Familienname, Vornamen: Dubberke, Christine
Beruf oder Stand: Kaufmännische Angestellte
Geburtsjahr: 1980
Geburtsort: Rostock
Anschrift (Hauptwohnung): Lambrechtshagen

11. Kreiswahlvorschlag der Partei: Marxistisch-
Leninistische Partei Deutschlands, MLPD

Familienname, Vornamen: Dunst, Eric
Beruf oder Stand: Gesundheits- und 

Krankenpfleger
Geburtsjahr: 1995
Geburtsort: Rostock
Anschrift (Hauptwohnung): Rostock

12. Leerfeld

13. Kreiswahlvorschlag der Partei:
Basisdemokratische Partei Deutschland, dieBasis

Familienname, Vornamen: Dr. med. Kreft, Susanne
Beruf oder Stand: Ärztin
Geburtsjahr: 1964
Geburtsort: Rostock
Anschrift (Hauptwohnung): Rostock

14. Leerfeld

15. Leerfeld

16. Leerfeld

17. Leerfeld

18. Leerfeld

Der Kreiswahlausschuss hat den Kreiswahlvorschlag der
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) nicht zugelassen.
Dagegen wurde Beschwerde erhoben. Hierüber entschei-
det der Landeswahlausschuss am 5. August 2021 in öffent-
licher Sitzung. Die Entscheidung wird im Städtischen
Anzeiger vom 14. August 2021 veröffentlicht.

Rostock, 4. August 2021
Antje Schirrmacher
Kreiswahlleiterin des

Bundestagswahlkreises 14
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Hanse- und UniversitätsstadtOhne Wahllokale geht es nicht
Ein zentrales Thema vor jeder
Wahl ist die Suche nach Wahllo-
kalen. Für die 134 Urnenwahl-
bezirke müssen geeignete Stand-
orte gefunden und gebunden wer-
den. Außerdem werden dieses
Mal für die Briefwahl mit 104
Wahlbezirken noch einmal deut-
lich mehr Räumlichkeiten benö-
tigt. Insbesondere die Urnen-
wahllokale sollen dabei mög-
lichst zentral in dem jeweiligen
Wahlbezirk liegen, gut erreichbar
sowie barrierefrei sein. Dies ist
derzeit leider nicht an allen
Standorten umsetzbar. 
Glücklicherweise kann auf eine
Vielzahl von kommunalen Ein-
richtungen wie die Schulen zu-
rückgegriffen werden. Ohne die

große Unterstützung durch zahl-
reiche Institutionen, Einrichtun-
gen, Vereine als auch private
Unternehmen wäre jedoch insbe-
sondere die gute flächenmäßige
Abdeckung des Bedarfes an
Wahllokalen nicht möglich. Ohne
die Bereitschaft ihre Räumlich-
keiten am Wahltag für die Allge-
meinheit zur Verfügung zu stel-
len, müssten viele Wählerinnen
und Wähler einen deutlich länge-
ren Weg zu ihrem Wahllokal in
Kauf nehmen. 
Mit der Bereitstellung der Räume
ist es aber nicht getan. Bereits im
Vorfeld sind Absprachen und
Vorbereitungen zu treffen, damit
am Wahltag möglichst alles rei-
bungslos läuft. Deshalb sei an

dieser Stelle auch allen Beteilig-
ten noch einmal für die gute
Zusammenarbeit in den letzten
Jahren herzlich gedankt!
Dieses Mal gibt es aufgrund der
Pandemielage besondere Heraus-
forderungen, die unter anderem
zu Änderungen bei einzelnen
Standorten geführt haben. Aber
auch hier sind wir sehr dankbar,
dass sich weitere Einrichtungen
bereiterklärt haben, die Durch-
führung der Wahlen zu ermögli-
chen. Die Wahllokale werden den
Wählerinnen und Wählern wie
gewohnt mit der Wahlbenach-
richtigung mitgeteilt. Die
Bekanntmachung aller Wahl-
räume erfolgt kurz vor der Wahl
im Städtischen Anzeiger. 
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BUGA 2025 - Auch Teterow
will mit dabei sein

Volkstheater sucht
Statistinnen und
Statisten für das

„Wunder von Mailand“

Rostocker Bündnis für Bildung: bb gesellschaft für
beruf + bildung mbh in Kooperation mit dem

Bildungsbüro

Kürzlich übergab der Bürgermeister der Stadt Teterow, Andreas Lange (re.), die Bewerbung als Außenstandort der
BUGARostock 2025 an Rostocks Senator Holger Matthäus (li.). Die Stadt Teterow war unter anderem wegweisend in
der Obstbaum- und Blumenzucht im 19. Jahrhundert und wird ihre Stadt mit vielen neuen Ideen präsentieren.

Foto: Joachim Kloock

Im Herbst 2019 wurde das Ros-
tocker Bündnis für Bildung ge-
gründet. Das Bündnis will die
Bedeutung von Bildung hervor-
heben und durch eine verbindli-
che Zusammenarbeit vieler Men-
schen und Institutionen die
Rostocker Bildungslandschaft
gemeinsam gestalten. Ein Mit-
glied des Rostocker Bündnisses
für Bildung ist die bb gesellschaft
für beruf + bildung mbh. Die bei-
den Niederlassungsleiterinnen in
Rostock, Susanne Sträßner und
Susanne Berlin, sowie die Regio-
nalleiterin Agnes Engels geben
Einblick in die Arbeit des Trä-
gers.
Die bb gesellschaft für beruf +
bildung mbh bietet vielfältige
Bildungsangebote, die berufsbe-
gleitend, nach längerer Arbeits-
losigkeit oder beim allerersten
Start ins Berufsleben genutzt
werden können. Insbesondere
Jugendliche und junge Erwach-
sene finden Unterstützung in der
Berufsorientierung und während
einer beruflichen Erstausbildung.
Unter anderem in den Berufs-
feldern Büro, Floristik, Lager
sowie Hauswirtschaft und Handel
bietet die Bildungseinrichtung
die Möglichkeit, sich beruflich
(neu) zu orientieren, sich ausbil-
den zu lassen und berufsspezifi-
sches Wissen zu erwerben. Aber
auch Grundlagen, wie Deutsch

oder Mathe, spielen eine Rolle.
So kann beispielsweise in der
Berufsvorbereitenden Bildungs-
maßnahme (BvB) die Berufsreife
nachgeholt werden.
„Viele der jungen Menschen, die
zu uns kommen, haben schwieri-
ge Ausgangsbedingungen und
brauchen besondere Unterstüt-
zung“, so Susanne Sträßner, Nie-
derlassungsleiterin in Rostock.
Um den Teilnehmenden während
der andauernden Pandemie unter
die Arme zu greifen, wurden im
Rahmen des Pilotprojektes
„Tablet und Tafel“ im April 2021
viele Azubis in den ausbildungs-
begleitenden Hilfen (abH) mit
Tablets ausgestattet. „Wir konn-
ten ihnen damit die Möglichkeit
geben, sich auch im Lockdown
bestmöglich auf ihre Abschluss-
prüfungen vorzubereiten. Außer-
dem entstehen durch das Aufzei-
gen von hybriden Lernangeboten
Chancen für eine nachhaltige
Integration der Azubis, da die
Arbeitswelt elementare digitale
Kompetenzen verlangt.“

In Rostock ist die bb gesellschaft
für beruf + bildung mbh an drei
Hauptstandorten zu finden. in der
St.-Georg-Straße 110, der Gru-
benstraße 24 und der Goethe-
straße 17. Im Überseehafen gibt
es zudem ein Übungslager, das
bei den Teilnehmenden sehr

beliebt ist. Hier kann unter ande-
rem der Umgang mit dem Gabel-
stapler verfeinert und der Gabel-
staplerschein erworben werden.

Der Rostocker Standort besteht
seit 1991. Auf das über 30-jährige
Bestehen ist man stolz, auch, weil
während der Pandemie keiner der
Angestellten in Kurzarbeit gehen
musste. „Die Feier zum Jubiläum
wird sobald wie möglich nachge-
holt“, so Agnes Engels, Regio-
nalleiterin der bb gesellschaft für
beruf + bildung mbh.
Für die Bildungslandschaft im
Jahr 2030 wünschen sich die
Kolleginnen von der bb gesell-
schaft, dass die Bildungsange-
bote von Rostock noch transpa-
renter, flexibler und vernetzter
werden, sodass jeder ein für sich
und seine Lebenssituation pas-
sendes Bildungsangebot ohne
große Hürden nutzen kann.

Bei Fragen können Sie sich gerne
an das Bildungsbüro wenden.

Mandy Behrens
Fachbereichsleiterin

Kontakt:
Bildungsbüro
bildungsbuerow@rostock.de

Kursteilnehmer bei der Übergabe eines Tablets im Rahmen des Pilotpro-
jektes „Tablet und Tafel“

Foto: Volkshochschule, Bildungsbüro

bb gesellschaft für beruf und bildung mbh

Öffnungszeiten Mo-Do: 7.00 bis 15.45 Uhr
Fr: 7.00 bis 13.30 Uhr

Ansprechpartnerinnen Susanne Sträßner und Susanne Berlin

Adresse St.-Georg-Straße 110, 18055 Rostock
Tel. 0381 242760
E-Mail rostock@bb-gesellschaft.de
Weitere Informationen unter www.bb-gesellschaft.de

Polizist sein und ein paar Minuten später Gauner? Opernbesucher und
Obdachloser? All das kann man auf der Bühne ausprobieren! Das
Volkstheater sucht noch drei Statistinnen und Statisten für die große
Schauspielinszenierung „Das Wunder von Mailand“ nach dem
berühmten Film von Vittorio de Sica, welche am 16. Oktober 2021 im
Großen Haus Premiere feiern wird.
Regie führt Konstanze Lauterbach, die für intensives Arbeiten sowohl
mit den DarstellerInnen als auch mit jedem einzelnen Statisten, jeder
einzelnen Statistin bekannt ist, so dass Proben und Vorstellungen für
die Mitwirkenden zu besonderen Erlebnissen werden.

Volljährige Rostockerinnen und Rostocker, die sich die Übernahme
einer Statistenrolle zutrauen, sind herzlich eingeladen, das Volkstheater
zu kontaktieren und sich unter der unten genannten E-Mail-Adresse zu
melden. Auch eine Klavierspielerin wird gesucht.

Die Proben beginnen am 24. August, die Endproben finden zwischen
dem 4. und 15. Oktober statt.

Kontakt und Anmeldung: christof.lange@volkstheater-rostock.de

Termin für das Casting: Montag, 9. August, 19.30 Uhr
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Die wichtigsten Fragen und Antworten
zur Briefwahl 2021

Eva Baronsky & Claudia Brendler
»Liebe würde helfen«

Leseclubfestival am 7. September in der Stadtbibliothek

Am 26. September 2021 finden in der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock zeitgleich die Bundestagswahl und die
Landtagswahl statt.
Für die Bundes- und Landtagswahlen sind in der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock rund 170.000 Einwohnerin-
nen und Einwohner wahlberechtigt.
Alle Wahlberechtigten erhalten bis 5. September 2021 eine
Wahlbenachrichtigung mit den wichtigsten Informationen.
Sie können am 26. September 2021 in ihr Wahllokal gehen
oder im Vorfeld Wahlschein/e und Briefwahlunterlagen
anfordern. Die Briefwahlunterlagen werden auf Anforde-
rung weltweit zugeschickt. Der Versand der Briefwahl-
unterlagen beginnt am 24. August 2021. In dringenden
Fällen wenden Sie sich bitte direkt an die Wählerverzeich-
nis- und Briefwahlstelle.
Mit den folgenden Hinweisen möchten wir Sie über die
Briefwahl zu den bevorstehenden Wahlen informieren. Bei
weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Wähler-
verzeichnis- und Briefwahlstelle der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock.

Wer kann einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen
beantragen?

Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten auf Antrag Wahlschein/e und Briefwahl-
unterlagen für alle Wahlen, für die sie wahlberechtigt sind.

Wie erfolgt die Antragsstellung?

Die Antragsstellung hat schriftlich oder mündlich (nicht
fernmündlich) zu erfolgen.
Für die Antragsstellung gibt es mehrere Möglichkeiten:
• Sie können den Antrag online stellen (Wahlschein-

antrag online unter www.rostock.de/briefwahl ).
• Sie können die Beantragung mittels QR-Code (Rück-

seite der Wahlbenachrichtigung, die Ihnen bis 5. Sep-
tember 2021 zugestellt wird) durchführen.

• Sie können die Rückseite der Wahlbenachrichtigung
ausfüllen, unterschreiben und in einem freigemachten
Umschlag an folgende Adresse schicken:

Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Wählerverzeichnis- und Briefwahlstelle
Industriestraße 8
18103 Rostock

bzw. per Fax an 0381 381-1830

• Wenn Sie die Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen
haben, können Sie den Wahlscheinantrag
(www.rostock.de/briefwahl) ausfüllen, unterschreiben
und ebenfalls an o.g. Adresse schicken.

• Ebenfalls möglich ist ein formloser Antrag. Dieser
muss Ihren Namen, Vornamen, Geburtsdatum,
Rostocker Anschrift und die gewünschte
Zustellanschrift für die Wahlen am 26. September 2021
beinhalten.
Schriftliche Anträge müssen persönlich unterschrieben
werden. Einzige Ausnahme bilden E-Mail-Anträge. Sie
sind auch ohne Unterschrift gültig und zu schicken an:
briefwahl@rostock.de.
Bitte beachten Sie, dass Anträge auf Erteilung von
Wahlscheinen nur persönlich gestellt werden dürfen.
Wer für einen anderen einen Antrag stellt, muss eine
schriftliche Vollmacht vorlegen.

• Die mündliche Beantragung ist ab 30. August 2021 zu
den genannten Öffnungszeiten in der Wählerverzeich-
nis- und Briefwahlstelle möglich.

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund von Schutz-
maßnahmen zur Corona-Pandemie zu verlängerten
Wartezeiten bei der mündlichen Beantragung kom-
men kann.
Bitte vermeiden Sie die mündliche Beantragung!
Stellen Sie IhrenAntrag möglichst online und lassen
sich die Unterlagen zuschicken!

Bis wann müssen die Unterlagen bei der Wahlbehörde
sein?

Ihre Wahlbriefe müssen spätestens am Wahltag (26. Sep-
tember 2021) um 18.00 Uhr in der Wählerverzeichnis- und
Briefwahlstelle vorliegen. Später eingehende Wahlbriefe
werden nicht mehr berücksichtigt.

Wo kann man die Briefwahlunterlagen abholen bzw.
die Briefwahl durchführen?

Die Briefwahlunterlagen kann man in der Wählerverzeich-
nis- und Briefwahlstelle (Öffnungszeiten ab 30. August
2021) direkt abholen bzw. abgeben. Auch die Durchfüh-
rung der Briefwahl ist dort möglich.
Sie erreichen die Wählerverzeichnis- und Briefwahlstelle
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wie folgt:
Industriestraße 8 / 2. Etage rechts in Rostock / OT Schmarl
Buslinien: 38 und 39 Haltestelle „Siemens“
Tel. 0381 381-1820, -1821
Fax: 0381 381-1830
E-Mail: briefwahl@rostock.de

Wann hat die Wählerverzeichnis- und Briefwahlstelle
geöffnet?

Die Wählerverzeichnis- und Briefwahlstelle hat vom
30. August bis 26. September 2021 zu folgenden Zeiten
geöffnet:
Montag und Mittwoch von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag
(nur am 24. September 2021) von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Bis wann kann man Wahlscheine und Briefwahlunter-
lagen beantragen?

Wahlscheine und Briefwahlunterlagen können bis zum
24. September 2021 (18.00 Uhr) beantragt werden.
Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung ist eine
Beantragung am Wahltag bis 15.00 Uhr möglich.

In Rostock veranstaltet das Literaturhaus Rostock gemein-
sam mit der Stadtbibliothek Rostock als Partner drei
Leseclubs mit insgesamt vier Autorinnen.
In den Leseclubs steht der der Austausch der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer untereinander und mit den Autorin-
nen im Vordergrund. Die Moderation der Lesekreise liegt
bei erfahrenen Rostocker Moderatorinnen, die sich auf
unterschiedliche Arten professionell mit Literatur beschäf-
tigen.

Alles geht, bis nichts mehr geht. Aber was geschieht
eigentlich mit unseren Herzen, wenn die Wegwerfmenta-
lität auch in der Liebe angekommen ist?
Katrin scheitert beharrlich an ihrer Anspruchsoptimierung,
Hanne glaubt, keinem Anspruch gerecht zu werden,

während Oliver sich gar nicht erst traut, Ansprüche zu stel-
len. Laura ist in der Liebe so manisch, dass Jan nicht mehr
weiß, wo er hingehört. Burkhard bricht buchstäblich das
Herz, während Lydia in den Datingportalen immer der
Trostpreis bleibt. Eva Baronsky und Claudia Brendler
erzählen in den zwölf Episoden dieses Staffelromans von
den Auswirkungen moderner Liebesinflation, von
Menschen, die immer wieder aufbrechen müssen, obwohl
sie doch eigentlich nur ankommen wollen.

Eva Baronsky arbeitete unter anderem als Journalistin,
Grafikerin, Kommunikationsberaterin und Marmeladen-
verkäuferin. Inzwischen schreibt sie Romane, Theater-
stücke, Libretti und Essays.
Claudia Brendler sucht das Komische im Tragischen, das

Poetische im Lustigen und findet dabei Eigenartiges,
Ehrliches, Ernstes. Sie arbeitete als Gitarristin, Punk-
Bassistin, Autorin, Comedienne.

Informationen zu allen Büchern, Autorinnen sowie zu den
Moderatorinnen finden Sie auf den folgenden Seiten bzw.
auf der Website des Literaturhauses Rostock unter
https://www.literaturhaus-rostock.de/leseclubfestival/

Tickets sind erhältlich unter www.leseclubfestival.com,
das Buch ist im Preis enthalten.
Eintritt 26,75 Euro (zzgl. VVK-Gebühren 1,93 Euro)
7. September, 19 Uhr in der Stadtbibliothek, Kröpeliner
Str. 82
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Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock, am 26. September 2021 finden
die Wahlen zum 20. Deutschen Bundestag sowie zum
8. Landtag Mecklenburg-Vorpommerns statt. Wie Sie
bestimmt den vorangegangenen Veröffentlichungen und
Aufrufen entnommen haben, werden für die Durchführung
der Wahlen sowie die Feststellung der Ergebnisse wieder
etwa 1.900 engagierte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
benötigt.
Es besteht ein großes Interesse an der Wahrnehmung des
Ehrenamtes und zahlreiche Bereitschaftserklärungen sind
bereits eingegangen. Der überwiegende Teil der notwen-
digen Funktionen und Plätze konnte bereits besetzt wer-
den.
Da es erfahrungsgemäß im Verlauf der Zeit bis einschließ-
lich dem Wahltag noch zu Absagen und Ausfällen kommt,
ist der Aufbau einer Reserve notwendig.
Da sich die Anzahl der Briefwahllokale fast verdoppelt

hat, werden zum jetzigen Zeitpunkt insbesondere noch
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Briefwahl
gesucht.
Aber auch Bereitschaftserklärungen für Urnenwahllokale
sind für den Aufbau der notwendigen Reserve noch sehr
willkommen.
Als Wahlhelferin oder Wahlhelfer müssen Sie selbst wahl-
berechtigt sein. Weitere wichtige Hinweise und Vorausset-
zungen zur Übernahme eines Ehrenamtes finden Sie unter
www.rostock.de/wahlen, wo auch die Bereitschafts-
erklärung zur Verfügung steht.

In Würdigung des Ehrenamtes wird eine erhöhte Auf-
wandsentschädigung gezahlt. Im Urnenwahllokal erhalten
Wahlvorsteherinnen und Wahlvorsteher 100 Euro, deren
Stellvertretung und die Schriftführung 80 Euro sowie die
übrigen Mitglieder der Wahlvorstände 60 Euro. Mitglieder
der Briefwahlvorstände erhalten bei gleicher Funktions-

staffelung 70, 60 bzw. 50 Euro. Die Entschädigung wird
zeitnah überwiesen.

Bedanken möchten wir uns schon jetzt bei allen, die sich
für die Übernahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit ent-
schieden haben und wünschen viel Erfolg bei der
Erfüllung der übertragenen Aufgaben.

Für weitere Fragen zumWahlehrenamt können Sie sich an
die Wahlhelferverwaltung wenden. Das Büro befindet sich
im Rathaus-Anbau, Zimmer 5.10 und ist montags bis
donnerstags von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr
besetzt. Die Mitarbeiterinnen sind telefonisch unter 0381
381-1801 oder per E-Mail unter wahlhelfer@rostock.de zu
erreichen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Gemeindewahlbehörde
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Dierkow Neu
10. August, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und Begegnungszentrum
Dierkow, Kurt-Schumacher-Ring 160
Tagesordnung:
- aktueller Sachstand zur BUGA-Vorbereitung
- Wahl des 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters des

Ortsbeirates
- Benennung einer Vertreterin/eines Vertreters in die

Vorbereitungsgruppe „Mühlenfest“
- Anträge

Vorhaben nach §63 LBauO M-V - Vereinfachtes Bau-
genehmigungsverfahren, Neubau einer Pizzeria mit
zwei Werbeanlagen an der Fassade in 18146 Rostock,
Bruno-Taut-Str. 20
Dr. SteffenWandschneider-Kastell (für die Fraktion der
SPD)
Lokale Ökonomie stärken - Modellprojekt im
Rostocker Nordosten starten

- Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.
PARTEI)
Initiative und Aufbau von Bücherbäumen/Bücher-
säulen

- Beschlussvorlagen
Festlegung der Gebietsgrenzen für das Fördergebiet
Dierkow gem. § 171b (1) BauGB

- Budget der Ortsbeiräte
- Berichte der Ausschüsse
- Berichte der Vereine
- Bericht des Quartiermanagers
- Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des

Ortsamtes

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind im Ortsamt
Ost, Tel. 0381 381-5200 oder per E-Mail ortsamtost@
rostock.de bis zum 10. August, 12 Uhr, zu reservieren.

Reutershagen
10. August, 18.30 Uhr
Beratungsraum E 31 (Kantine), Holbeinplatz 14
Tagesordnung:
- Anträge

Initiative und Aufbau von Bücherbäumen/Bücher-
säulen

- Beschlussvorlagen
- Berichte der Ausschüsse und der „AG 100“
- Informationen der Ortsbeiratsvorsitzenden und des

Ortsamtsleiters

Evershagen
10. August, 18.30 Uhr
Beratungsraum 1a/b, Rathausanbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der

Ortsamtsleiterin
- Informationen aus der Bürgerschaft

- Aktuelles Thema
Informationen zu Baumaßnahmen und Sanierung Kra-
nichweg

- Anträge
Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.
PARTEI)
Initiative und Aufbau von Bücherbäumen /Bücher-
säulen

- Beschlussvorlagen

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind beim Ortsamt
Nordwest 2, Tel. 0381 381-3123 (bitte außerhalb der
regulären Öffnungszeiten) oder per E-Mail an ortsamtnw2
@rostock.de bis zum 10. August, 12 Uhr, zu reservieren.

Warnemünde, Diedrichshagen
10. August, 18.30 Uhr
Konferenzraum Bornholm A + B, Technologiezentrum
Warnemünde, Friedrich-Barnewitz-Str. 5
Tagesordnung:
- Berichte des Ortsamtes und des Ortsbeirates
- Aktuelle Themen

Vorstellung Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung
- Budget des Ortsbeirates
- Beschlussvorlagen

Fortfall der Freihaltetrasse für die verkehrliche Ent-
wicklung des Raumes Groß Klein
Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die
Ordnung im Badestrandgebiet der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock (Strandsatzung)
Satzung über die Ordnung im Badestrandgebiet der
Hanse- und Universitätsstadt Rostock (Strandsatzung)

- Anträge
Planungsschritte Neubau kombinierte Eis- und
Schwimmhalle
Eva Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.
PARTEI)
Initiative und Aufbau von Bücherbäumen/Bücher-
säulen

- Informationsvorlagen
- Berichte der Ausschüsse

Markgrafenheide, Hohe Düne, Hinrichshagen,
Wiethagen, Torfbrücke
11. August, 17.00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Markgrafenheide, Warnemünder
Str. 9,
Tagesordnung:
- Vorstellung Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung
- Beschlussvorlagen

Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag): Nutzungsänderung eines
Verwaltungsgebäudes zum Family-SPA mit Rutschen,
Kinderbecken, Saunen, Schank- und Speisewirtschaft,
B-Plan Nr. 01.SO.92, Rostock, Am Yachthafen 8
Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das

Bauvorhaben (Bauantrag) „Neubau eines Wohngebäu-
des mit 9 WE, ein Fahrradabstellschuppen und 9 PKW-
Stellplätze“, Warnemünder Str. 2c

- Anträge
Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.
PARTEI)
Initiative und Aufbau von Bücherbäumen/Bücher-
säulen

- Informationsvorlagen
Informationen von Vereinen, Verbänden und Institutio-
nen

- Bericht des Ortsamtes
- Bericht des Ortsbeirates
- Berricht der Ausschüsse
- Budget des Ortsbeirates
- Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder

Doppelhaushalt 2022/2023 Strandsatzungerarbeitung
10 Jahresplanung an Ämter HRO
Prioität der Planung von Maßnahme zur Verkehrsberu-
higung durch das Amt für Mobilität
Ortseingang West/Übergang über Warnemünder Str.
zum Parkplatz Stubbenwiese

- Vorbereitung Begehung des Ortsbeiratsbereiches mit
Fachämtern

- Vorbereitung der nächsten Sitzung

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind beim Ortsamt
NW 1, Telefon 0381 381-2860oder per E-Mail ortsamtnw1
@rostock.de, bis zum 11. August,12 Uhr, zu reservieren.

Stadtmitte
11. August, 19.00 Uhr
Sitzungssaal der Bürgerschaft, Rathaus, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Informaion des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Aus-

schüsse
- Anträge

Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.
PARTEI)
Initiative und Aufbau von Bücherbäumen/Bücher-
säulen
Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Schaffung zusätzlicher PKW- und Fahrradstellplätze in
Rostock
Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Satzung zur Einhaltung der Ordnung und Sauberkeit im
Stadthafen

- Beschlussvorlagen
- Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das

Bauvorhaben (Bauantrag): „Neubau eines Wohn- und
Geschäftshauses mit 19 Stellplätzen in zwei Garagen-
ebenen“, Grubenstr. 60, 61; Wollenweberstr. 1b, 1c

- Empfehlende Stellungnahme der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock zur Aufgabenstellung Wettbewerb
Archäologisches Landesmuseum

- Antrag zum Budget des Ortsbeirates
- Information des Orsamtes

Sitzungen der Ortsbeiräte auf einen Blick

Bis auf weiteres werden die Sitzungen der Ortsbeiräte als Aushang in den Ortsämtern und nach Möglichkeit in der Tagespresse veröffentlicht. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass
aufgrund der aktuellen Umstände für Gäste (eingenommen Sachkundige Einwohner und Vertreter/Innen der Medien), nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht. Gemäß
§ 7 Absatz 1 in Verbindung mit § 8 Absatz 3 der Verordnung der Landesregierung MV gegen das neuartige Coronavirus (Anti-Corona-VO MV) in der Fassung vom 8. Mai 2020 werden
die anwesenden Personen in einer Anwesenheitsliste mit Vor- und Familienname sowie vollständiger Anschrift und Telefonnummer erfasst. Die Anwesenheitsliste wird gemäß vorge-
nannter Verordnung vom 08.05.2020 für die Dauer von vier Wochen nach Ende der Sitzung aufbewahrt und ist der zuständigen Gesundheitsbehörde im Sinne des § 2 Absatz 1
Infektionsschutzausführungs-gesetz Mecklenburg-Vorpommern auf Verlangen vollständig herauszugeben.



Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 15.09.2021)

OZ Digital (E-Paper inkl. vollem Zugriff auf OZ+) für 25,90€
OZ Premium (gedruckte Ausgabe inkl. E-Paper) für 29,90€

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, E-Paper-Zugang, etc.)

Geburtsdatum Telefon

Nach der achten Woche läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas anderes von mir hören.
Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 27,50 € für OZ Digital oder
41,90 € für OZ Premium. Falls ich nur die gedruckte Ausgabe lesen möchte und auf das E-Paper
verzichten möchte bestätige ich das hier und zahle mtl. 36,90 €. Wenn ich nach acht Wochen
nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Mitteilung vor Ende des Aktionszeitraumes. Wenn
ich nach acht Wochen nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis spätestens 14 Tage
vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte den ROSSMANN-Gutschein nach Eingang meiner
Zahlung. Das Angebot gilt nur, wenn in den letzten 3 Monaten kein Abo im Haushalt bestanden
hat.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von 2 Wochen ohne Angabe von Gründen
in Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Ostsee-Zeitung GmbH
& Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich
eine Rechnung (Aufpreis: 1,50 €).

Bankinstitut

IBAN

D E

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten der OZ per

E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personenbezogenen
Daten durch die OZ kann ich jederzeit telefonisch (0800 0381381), schriftlich (Ostsee-Zeitung
GmbH & Co. KG, Richard-Wagner-Str. 1a, 18055 Rostock) oder per E-Mail (kundenservice@
ostsee-zeitung.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
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Ja, ich möchte das 8-Wochen-Abo der OZ bestellen!
78846/3

Datum Unterschrift

Genießen Sie den Sommer
mit der OZ!
Den ganzen Sommer lang gut informiert
mit dem 8-Wochen-Abo der OZ.

Jetzt QR-Code scannen, Coupon ausfüllen
und zurücksenden oder online bestellen
unter🌎 ostsee-zeitung.de/sommer21

10,00 €

Abtrennen und ab in die Post an an die Ostsee-Zeitung GmbH & Co. KG · Richard-Wagner-Str. 1a · 18055 Rostock

8 Wochen
die OZ

ab nur 25,90 €
+ 10 €-Gutschein
von ROSSMANN!



Der Preis
schmilzt!

Bis zu
90 €
sparen!

Jetzt QR-Code scannen oder
online bestellen unter
🌎 oz-mediastore.de/sparen21

Das OZ-E-Paper mit inkl. Tablet
für monatlich nur 14,90 €* statt 29,90 € !

*Mehr Informationen zum Vertrag auf oz-mediastore.de/tablet21.
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